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3227/1
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3175/2
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3233

3239
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3167

3235
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3200

3242/1

3229

3762/3

3228/1

3236

3197

3198

3218

3170

3182/1

3191

3181

3215/2

3182/2

3238

3174/4

3177/1

3193

3240

32373169

3226/2

3163

3232

3226/1

3192

3174/5

3176/2

3224

3171

3222/1

3217

3228/2

3174/3

3231/1

3176/1

3231/2

Bihrenberg
Pflaster

2,50

? 10x2x1,2

W
hs

Pumpbehälter

BHKW-Container 2

Nachgärbehälter 1

Ferm
enter 1

Nachgärbehälter 2
G

ärrestlager 1

G
ärrestlager 2

Biom
asselager / Fahrsilo

Bergehalle

Stallung

Stallung

W
hs

BH
KW

Trockenstabilatlager

Ø
 36,40 m

Ø
 18,56 m

Ø
 22,00 m

Ø
 18,56 m

Separator

Vorlagebehälter
Ø

 7,00 m

BHKW-Cont.  1

gepl. Pool

ZW
T DN 150   BJ 1930

HB-Wellendingen zum HB-Frittlingen

ZW
T DN 150   BJ 1977

HB-Frittlingen zum Ortsnetz

ZW
T DN 150   BJ 1930

HB-W
ellendingen zum HB-Frittlingen

ZW
T DN 150   BJ 1977

HB-Frittlingen zum Ortsnetz

NAYY 4x150

3290

3753

3763
3201

3199

20

3201

3763

5,00

5,00

5,00

5,00

7,00

7,50

neuer Anschlussw
eg 

- nachrichtliche Darstellung -
Freihaltefläche

10,00

VGH 300 St 1983

NA2XS2Y 3x1x150

Gasleitung

Glasfaser

Fernwärm
e

Strom (Telekom)

B = 690,00 m ü NN
Landwirt. Geb.

B = 690,50 m ü NN
W

ohnen Geb.

B = 690,00 m ü NN
Landwirt. Geb.

gepl. Biogasanlage
B = 687,00 m ü NN

B = 689,00 m ü NN
best. Biogasanlage

B = 690,00 m ü NN
Landwirt. Geb.

Waldabstandslinie 30 m

m
it 3 großkronigen Bäum

en.

Ausgleichsmaßnahme A2 / Pfg 2
Bepflanzung der südlichen Hofzufahrt 

BHKW
H = 3,64 m

aus m
ittel- bis großkronigen Bäum

en
zur gestalterischen Aufwertung der Hofzufahrt

Ausgleichsmaßnahme A1 / Pfg 1
Pflanzung einer kleinen Allee (6 Bäum

e)

und zur allgemeinen Eingrünung der Hofstelle
einer zweireihigen Niederhecke auf einem

 
ca. 7 m

 breiten Streifen.

Ausgleichsnahme A5 / Pfg 5
Eingrünung der Fahrsilo durch Pflanzung

W
W

 Pfufferspeicher

Verteilerstation
W

armwasseranlage

Gasreinigung

Fermenter
Ø 20,56 m

Containertrockung

BHKW
h = 3,64 m

BHKW

Fahrsilo

Biomasselager
Kammer 2

Biomasselager
Kammer 3

Gärrestelager
Ø ca. 30,00 m

Gastankstelle

Biomasselager
Abladefläche

Ausgleichsmaßnahme A6 / Pfg 6
Umwandlung von Acker in Fettwiese mittlerer Standorte

Annahmebehälter Ø 8,00 m

Gasaufbereitung 
(Biomethan)
Aufstellfläche für 3 Cont.

Gasfackel

Pumpstation
E-Raum

Einstaufläche

h = ca. 40 cm

h = ca. 150 cm

Biomasselager
Kammer 4

Aufbereitung
Gärrestetrocknung

Pfg 3

Pfb 2

Pfb 1
Pfb 5

Pfg 1

Pfg 2

Pfg 4
Pfb 4

Pfb 3

SOW
eitere Festsetzungen zur Art der baulichen Nutzung 

gemäß Planeinschrieben und Planungsrechtliche Festsetzungen

Sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO
BMA

gepl. M
aschinen-

und Lagerhalle

Retentions- und 
Versickerungsmulde

gepl. Hofladen

zur Eingrünung der neuen Biogasanlagen

Ausgleichsmaßnahme A3 / Pfg 3
Planzung von 6 großkronigen Bäum

en

Pfg 2
Eingrünung des Hofes durch Pflanzung einer zwei-
Ausgleichsmaßnahme A4 / Pfg 4

reihigen Hecke auf einem ca. 7 m breiten Pflanzstreifen.

Pfg 5

Pfg 4

Pfg 6

Pfg 6

W
inkelbruck

zur Eingrünung der neuen Biogasanlagen

Ausgleichsmaßnahme A3 / Pfg 3
Planzung von 2 großkronigen Bäum

en

2 mittelgroßkronigen Bäumen

Ausgleichsmaßnahme A3 / Pfg 3
Planzung von 2 großkronigen und 

USt

Fahrzeugwaage

USt

Pfg 3
Pfg 3

Retentions- und 
Versickerungsmulde

Biomasselager
Kammer 4

Feuerlöschbehälter
Vol. ca. 195 cbm

Pfg 3

465 x 740

Bihrenberghof" ist dam
it am

 ................... in Kraft getreten. 

........................................................
D

om
inic Butz (Bürgerm

eister)

D
om

inic Butz (Bürgerm
eister)

.....................................................
Frittlingen, den ..............................

D
om

inic Butz (Bürgerm
eister)

.....................................................
Frittlingen, den ..............................

Innerhalb von sieben Jahren nach Inkrafttreten des Bebauungsplans sind M
ängel  

in der Abw
ägung nicht geltend gem

acht w
orden.

M
ängel der Abw

ägung

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplans ist die Verletzung von 
Verletzung von Verfahrens- und Form

vorschriften

Verfahrens- und Form
vorschriften gem

äß § 214 Abs. 1 N
r. 1 und 2 BauG

B beim
 

Zustandekom
m

en des Bebauungsplans nicht geltend gem
acht w

orden.

D
ie D

urchführung des Anzeigeverfahrens, Erteilung der G
enehm

igung, Bekannt-
m

achung des Satzungsbeschlusses sow
ie der H

inw
eis, w

o der Bebauungsplan 
eingesehen w

erden kann, w
urden im

 M
itteilungsblatt der G

em
einde Frittlingen am

 
........................ ortsüblich bekannt gem

acht. 
D

er vorhabenbezogene Bebauungsplan "Sondergebiet Biom
asseanlage 

Frittlingen, den ................................

Bebauungsplan "Sondergebiet Biom
asseanlage Bihrenberghof" gem

äß § 10 BauG
B

Inkraftreten

beschlossen. D
er Aufstellungsbeschluss w

urde gem
äß § 2 Abs. 1 BauG

B

bekannt gem
acht.

ortsüblich im
 Am

tsblatt und auf der H
om

epage der G
em

einde bekannt gem
acht. 

und § 4 G
em

O
 als Satzung beschlossen.

D
as Ergebnis w

urde m
itgeteilt.

Abw
ägung

........................................................
Frittlingen, den ................................

D
om

inic Butz (Bürgerm
eister)

........................................................
Frittlingen, den ................................

D
om

inic Butz (Bürgerm
eister)

D
er G

em
einderat hat in seiner Sitzung am

 ................... den vorhabenbezogenen
Ö

ffentliche Auslegung

Ausgefertigt:

Satzungsbeschluss

D
er G

em
einderat befasste sich in seiner Sitzung am

 19.09.2022 im
 R

ahm
en der 

Planunterlagen aufgefordert.

D
ie im

 Plan dargestellten Flurstücksgrenzen und -bezeichnungen stim
m

en m
it dem

 

V
erfahrens- und A

usfertigungsverm
erke

Liegenschaftskataster überein, Stand vom
 ..............

Aufstellungsbeschluss

bezogenen Bebauungsplans "Sondergebiet Biom
asseanlage Bihrenberghof" 

am
 04.11.2021 ortsüblich bekannt gem

acht. 

des Entw
urfs vom

 01.10.2021 die Frühzeitige Beteiligung gem
äß § 3 Abs. 1 und 

Frühzeitige Beteiligung der Bürger, Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

§ 4 Abs 1 BauG
B. D

ie Frühzeitig Beteiligung w
urde am

 04.11.2021 ortsüblich

M
it Schreiben vom

 10.11.2021 w
urden die Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange von der Planung unterrichtet und zur Äußerung zu den 

Abw
ägung gem

äß § 1 Abs. 7 BauG
B, m

it den eingegangenen Äußerungen.

D
er G

em
einderat hat in seiner Sitzung am

 25.10.2021 die Aufstellung des vorhaben- 

In seiner Sitzung am
 25.10.2021 beschloss der G

em
einderat auf der G

rundlage 

In der Zeit vom
 15.11.2021 bis einschließlich 17.12.2021 w

urde die Frühzeitige 
Beteiligung der Bürger durch Planaushang, Fassung vom

 01.10.2021 durchgeführt. 

Planunterlagen aufgefordert.

des Entw
urfs vom

 06.09.2022 die öffentliche Auslegung (O
ffenlage) gem

äß 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauG

B. D
ie O

ffenlage w
urde am

 13.10.2022

M
it Schreiben vom

 20.10.2022 w
urden die Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange von der Planung unterrichtet und zur Äußerung zu den 

In seiner Sitzung am
 19.09.2022 beschloss der G

em
einderat auf der G

rundlage 

In der Zeit vom
 24.10.2022 bis einschließlich 25.11.2022 w

urde die öffentliche 
Auslegung der Planunterlagen, Fassung vom

 06.09.2022 durchgeführt. 

D
as Ergebnis w

urde m
itgeteilt.

Abw
ägung

D
er G

em
einderat befasste sich in seiner Sitzung am

 ............... im
 R

ahm
en der 

Abw
ägung gem

äß § 1 Abs. 7 BauG
B, m

it den eingegangenen Äußerungen.
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"Sondergebiet Biomasseanlage Bihrenberghof"
Vorhaben- und Erschließungsplan

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 und  § 4 Abs 2 BauGB

G
em

einde Frittlingen
Landkreis Tuttlingen

nach § 12 Abs. 3a BauG
B m

it integriertem
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U
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G

G
eplante Anlagen gem

äß Plandarstellungen und -einträgen

M
aß der baulichen N

utzung - § 9 Abs. 1 N
r. 1 BauG

B

W
eitere textliche Festsetzungen siehe Planungsrechtliche Festsetzungen und Ö

rtliche Bauvorschriften.

G
eplante Anlagen und G

ebäude

Sonstiges Sondergebiet "Biom
asseanlage"

Art der baulichen N
utzung - § 9 Abs. 1 N

r. 1 BauG
B

§ 11 BauN
VO

SO

der Biom
asseanlage zugehörige G

ebäude und Anlagen

Fahrsilo

Bestehende Anlagen und G
ebäude

W
ohnhaus

Landw
irtschaftliches G

ebäude

BMA

Höhe baulicher Anlagen als Höchstm
aß / b) Bereich Landwirtschaft

FH max. 11,0 m /
TH max. 6,0 m

H
öhe baulicher Anlagen als H

öchstm
aß / c) Bereich W

ohnen
FH max. 9,0 m /
TH max. 4,8 m

§ 23 Abs. 5 BauN
VO

§ 23 Abs. 5 BauN
VO

Bauweise u. überbaubare Grundstücksflächen - § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

a
Abw

eichende Bauw
eise

Abweichend von der offenen Bauweise sind bei baulichen Anlagen die den Bereichen
§ 22 Abs. 4 BauN

VO

a) Biom
asseanlage und b) Landwirtschaft zugeordnet sind, Gebäudelängen über 50 m

 zulässig.

§ 23 Abs. 5 BauN
VO

N
icht überbaubare G

rundstücksflächen

Verkehrsflächen - § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB
H

offlächen, befestigt
asphaltiert, gepflastert, geschottert

in Verbindung m
it § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

von Niederschlagswasser - § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB
Flächen für die Abwasserbeseitigung, Rückhaltung und Versickerung

R
etentions- und Versickerungsbecken / Biotop

Grünflächen - § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Private G
rünflächen

Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäum
en

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen - § 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB
ausführliche Beschreibung gem

äß Planungsrechtlichen Festsetzungen und Um
weltbericht

Erhalt von Bäum
en und Sträuchern / Pflanzbindung Pfb 1 - Pfb 5

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen  von Bäumen und Sträuchern
Pfg 3 i.V.m

. Pfg 4

Pflanzung von Bäum
en / Pflanzgebote Pfg 1 - Pfg 2

Ausgleichsm
aßnahm

en A1, A2 und A3

Ausgleichsm
aßnahm

en A3 und A5

Flächen für Versorgungsanlagen - § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB
Versorgungsflächen
Zweckbestim

m
ung Elektrizität / Um

spannstation (Bestand)

Bezugshöhe in m
 ü NN - siehe Planeintrag

Bezugshöhe in m
 ü NN - siehe Planeintrag

§ 23 Abs. 5 BauN
VO

Baugrenze für die Bereiche
§ 23 Abs. 3 BauN

VO

Leitungstrassen

G
asleitung

1x Abwasserdruckrohrleitung DN 80
2x Fernwärm

eltg. DN 100

1x Leerrohr DN 100 m
it Steuerkabel

Fernw
ärm

e

W
asserversorungsleitung

Kabeltrassen D
eutsche Telekom

M
 1:1000

Beschluss vom
 19.09.2022

F
lächennutzungs-

Ludger G
roße S

charm
ann

Auf dem
 G

raben 21     71111 W
aldenbuch

F
reiraum

G
estaltung

und LandschaftsP
lanung

Telefon 0 71 57 / 82 65     Fax 82 30

D
iplom

-Ingenieur Landespflege

Backbonetrasse BIT / Kom
m

unalnetz Frittlingen

Geh-, Fahr- und Leitungsrechte - § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB
Zu G

unsten des Strom
versorgers

0,50 m
 ab Leitungsachse

Strom
kabel 20 kV N

etze BW
a) Biom

asseanlage und b) Landw
irtschaft 

Höhe baulicher Anlagen als Höchstm
aß / a) Bereich Biom

asseanlage
Gebäude- und 

max. 20,0 m
§ 23 Abs. 5 BauN

VO
Bezugshöhe in m

 ü NN - siehe Planeintrag
Anlagenhöhe

U
St

Planungstand 06.09.2022

Sonstige Planzeichen

G
eltungsbereich des Bebauungsplans

Pflanzgebote, siehe Planungsrechtliche Festsetzungen


